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Presse-Information 

380 Meter neue Trinkwasserleitung für Niedersachsenstraße 

Arbeiten im Gehwegbereich und Rechtsabbiegerspur auf Höhe Einmündung Gewerbestraße  

Hämelerwald/Peine, im September 2025 --- Der Wasserverband Peine erneuert in den nächsten 

Wochen rund 380 Meter des Trinkwassernetzes in der Niedersachsenstraße in Hämelerwald. 

„Wir verlegen im Bereich hinter Rewe bis auf Höhe der Autobahnabfahrt neue Rohrleitungen 

mit einem Durchmesser von neun Zentimetern und passen die zugehörigen sechs 

Hausanschlüsse an den neuen Leitungsverlauf an. Bis Weihnachten sollen die Arbeiten 

abgeschlossen sein“, blickt die Bauleitung des Verbands voraus. Rund 250.000 Euro kostet 

diese Infrastrukturmaßnahme in Hämelerwald.  

 

Bohrspülverfahren im Einsatz – Arbeiten im Geh- und Radweg sowie in Rechtsabbieger-Spur 

Die Fachfirma Tauber wird die Arbeiten im Auftrag des Verbands ausführen. Die Baustelle wird 

eingerichtet und die Lieferung der Rohre wird Anfang Oktober erwartet. Los geht es auf Im Bereich 

hinter Rewe im Gehwegbereich. Die neue Leitung, sie ersetzt Graugussleitungen aus den 50er 

Jahren, kann im sogenannten Bohrspülverfahren verlegt werden: Dabei wird das vorbereitete, neun 

Zentimeter durchmessende Rohr aus Kunststoff computerüberwacht zwischen einzelnen Baugruben 

eingezogen. Dafür muss ein bestimmter Winkel erreicht werden, damit das Rohr in die richtige Lage 

gebracht werden kann. Deshalb ist ein gewisser Aktionsradius notwendig. Das Bohrspülverfahren hat 

den Vorteil, mit relativ geringem Straßenaufbruch ein schnelles, sicheres Erneuern der 

Trinkwasserleitung zu ermöglichen. Der Verkehr kann in der Regel an den Baugruben vorbeigeleitet 

werden.  

So auch bei dieser Baumaßnahme in Hämelerwald, dennoch wird es für die Verkehrsteilnehmer etwas 

enger. Aufgrund der Lage der Leitung in dieser viel befahrenen Straße sind Einschränkungen für den 

Verkehr nicht ganz auszuschließen, sie sind aber durch die Planer bereits so gering wie möglich 

ausgestaltet worden: Die Rechtsabbieger-Spur an der Ampel aus Richtung Hämelerwald zum 

Abbiegen in die Gewerbestraße (an der Tankstelle) wird dann nur eingeschränkt nutzbar sein, da hier 

Baugruben für die Leitungsarbeiten entstehen müssen. Etwas mehr Rückstau ist damit zu erwarten. 

Zudem sind die Rad- und Fußgänger ebenfalls betroffen, denn auch hier müssen Baugruben für die 

neue Leitung auf der rechten Gehweg-Seite hergestellt werden.  


